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Editorial 

Korrektur zur letzten Ausgabe 

"Konfirmandenunterricht im Warmetal" 

Ein weiteres Jahr Gemeindebriefausgaben neigt sich dem Ende entgegen. 
Viele Entwicklungen und Umbrüche durften wir berichtend begleiten: Mit 
Blick über den Tellerrand zum Beispiel die Gründung der PopUp-Kirche in 
Dörnberg und den Weggang von Pfarrerin Katja Friedrichs-Warnke. In der ei-
genen Gemeinde neue Impulse der Kinder- und Jugendarbeit wie etwa Start 
der Rasselbande, Kindersommer und Kinderbibelwoche. Sodann die gesell-
schaftliche Beteiligung an den nach Corona wieder stattfindenden örtlichen 
Festen, eine Lösung der Epitaphfrage in der Burghasungener Kirche und die 
Überarbeitung des Konfirmandenunterrichtskonzepts.  
 
„Alles fließt“, heißt ein bekannter Ausspruch des griechischen Philosophen 
Heraklit. Das wird im nächsten Jahr vermehrter auf Kirche zutreffen, deren 
Möglichkeiten und damit womöglich auch Formen sich sukzessive verändern. 
Das, was uns als evangelische Warmetalnachbarschaft oder als Gemeinde be-
trifft, werden wir redaktionell begleiten und berichten.  
 
„Alles fließt.“ Was im Leben allerorten gilt, macht vor eingesessenen Institutio-
nen nicht Halt. Wir alle werden uns anpassen und neu ausrichten müssen.  
Einer aber bleibt unveränderlich unser Begleiter: Gott. Was auch immer 2024 
bringen wird. Gott ist dabei. Daher: Lassen Sie es uns gemeinsam entdecken. 
 
Es grüßt Sie 
Ihr Pfarrer Sascha Biehn-Tirre 

In der letzten Gemeindebriefausgabe waren die Konfirmationstage 2024 für 
Burghasungen und Ehlen versehentlich vertauscht. Richtig ist:  
Am Samstag, 29. Juni ist Konfirmation in Ehlen. Burghasungen feiert eine Wo-
che später am Samstag, 6. Juli die Einsegnung unserer Jugendlichen.  
Gottesdienstbeginn ist jeweils um 10:00 Uhr.  
Wir bitten, den Fehler zu entschuldigen. SBT 
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beGEISTert 

Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet hast 
vor allen Völkern. (Monatsspruch Dezember 2023 aus Lk 2,30-31). 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
während wir der besinnlichen Zeit von Advent und Weihnachten entgegenge-
hen, tobt in der Ukraine weiterhin der Krieg. Mit Israel und Palästina ist ein 
neuer militärischer Konfliktherd hinzugekommen. Vom Heil vor beziehungs-
weise für alle Völker scheint Ende der Jahres wenig sichtbar. So starte ich mit 
gemischten Gefühlen in die Vorweihnachtszeit. Vielleicht geht es Ihnen ähn-
lich.  
Trotzdem oder vielleicht gerade deswegen: Weihnachten kommt.  Und die 
Botschaft vom Friedefürst, von einem Gott, der für uns Mensch wird und sich 
selbst am Ende aus Liebe aufopfert, ist als Hoffnung, Vorbild und Ziel sogar 
aktueller denn je.  
Doch weil der Mensch keine Marionette des Guten ist, vielmehr freien Willens, 
eigenständig und manchmal sogar eigensinnig, weiß er Krieg und Schrecken 
zu verbreiten. Unabhängig von Weltanschauung und Religion. Auch wir, wie 
die Geschichte von Christentum und deutschem Volk lehrt.  
Das Paradies ist noch fern. Dass jeglicher Konflikt aufhört und der lateinische 
Satz ´homo homini lupus.´ (zu deutsch: der Mensch ist dem Menschen ein 
Wolf) nicht mehr gilt, wird bis zur Vollendung der Welt durch Gott dauern. 
 
Weihnachten und Krieg fallen jedoch nicht erst seit der Zeit nach dem Angriff 
auf die Ukraine ineinander. Vor 81 Jahren sind 300.000 deutsche Soldaten in 

Stalingrad bei winterlichen minus 30 Grad oh-
ne Munition, Vorräte und Heizmaterial aus-
sichtslos von der Roten Armee eingekesselt. 
Die Menschen in den Bunkern und Stellungen 
hungern, frieren und sterben. Der Lazarettarzt 
und evangelische Pfarrer Dr. Kurt Reuber aus 
Wichmannshausen zeichnet heimlich für sei-
ne Kameraden mit einem Stück schwarzer 
Kohle auf die Rückseite einer 105x 80 cm gro-
ßen russischen Landkarte. Es entsteht das Bild 
der Gottesmutter, die ihr neugeborenes Kind 
in ihren Armen birgt. An der Seite die Worte: 
„Weihnachten im Kessel Festung Stalingrad“ 
sowie drei Begriffe aus dem Johannesevange-
lium, die sich mit Jesus verbinden: „Licht, Le-
ben, Liebe“. Kurt Reuber befestigt das Bild zu 
Heiligabend auf einem Holzbrett an der 
Lehmwand eines Bunkers, rammt einen Holz-

scheit darunter. Er stellt eine Kerze auf das Holz.  
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beGEISTert 

Tauffest 2024 

Am Mittag des 24.12.1942 singen die Soldaten zwei Weihnachtlieder, es folgt 
die Ansprache des Kommandeurs Wilhelm Grosse. Dann öffnet Reuber die Tür 
zum engen Bunker. Im Schein der Kerze erblicken die Kameraden das Bild. Die 
Soldaten beten andächtig vor der Zeichnung, schöpfen Kraft für den Augen-
blick. Der Bunker wird inmitten von Leid und Tod zum Heiligtum. 
 
Die Geschichte der Madonna von Stalingrad zeigt, wie Weihnachten sich der 
Aussichtslosigkeit entgegenstellt, um Hoffnung und Trost zu geben. In dem 
kleinen, schutzlosen Kind in Marias Armen kommt Gott uns entgegen, um uns 
zu retten. Und um den Weg zu weisen, Menschen nach seinem (Vor-)Bild zu 
werden, wie Jesus es war. 
 

Eine gesegnete Adventszeit und schöne Weihnachten wünscht Ihnen – trotz 
allem, was geschieht 
Ihr Pfarrer Sascha Biehn-Tirre 

Sieben Kinder und Jugendliche aus unserer Gemeinde von 0-14 Jahren wur-
den an Himmelfahrt 2022 mit vielen anderen Täuflingen aus insgesamt sechs 
Pfarreien der kirchlichen Nachbarschaften (Kooperationsräume) Oberes War-
metal und Malsburg im Schlosspark getauft. Mitten im Grünen, am See in un-
gezwungener Atmosphäre. Anschließend wurde gemeinsam bei Würstchen 
und Kaltgetränk, Kaffee und Kuchen gefeiert.   
 
Nach den vielen positiven Rückmeldungen haben die beteiligten Gemeinden 
beschlossen, das Tauffest zu wiederholen: An Himmelfahrt 2024, 09.05.2024 
Interessenten dürfen sich gerne bei uns eintragen lassen, um die nun nach 
und nach entstehenden Details zu erfahren. Sprechen oder mailen Sie dafür 
einfach das Gemeindesekretariat oder das Pfarramt Ehlen an. SBT 

Wer verteilt den Gemeindebrief in Ehlen? 

Gehen Sie gerne spazieren? Oder führen Sie regelmäßig Ihren Hund aus? Wir 
suchen zur Verstärkung unseres Verteilteams Menschen wie Sie, um den Ge-
meindebrief in Ehlen in die Briefkästen zu stecken. Wenn Sie Lust und Zeit 
haben, sich vierteljährlich auf den Weg zu machen, wäre uns das eine große 
Hilfe.  Bitte melden Sie sich im Pfarramt. Wir freuen uns auf Sie. SBT 
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Weltgebetstag 2024 

Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen 
In den biblischen Texten des diesjährigen Gottesdienstes zum Weltgebetstag 

spielt die Sehnsucht nach Frieden eine zent-
rale Rolle. In Psalm 85 heißt es „Gerechtigkeit 
und Frieden küssen sich“. Und im Brief an die 
Gemeinde in Ephesus lesen wir: „Der Frieden 
ist das Band, das euch alle zusammenhält“. 
Wie in jedem Jahr, spiegelt die Gottesdienst-
ordnung des Weltgebetstags den Alltag, die 
Leiden und Hoffnungen der Christinnen wi-
der, die sie entwickelt haben, um sie mit an-
deren zu teilen. Dieses Jahr kommt er aus 

Palästina, der Wiege des Christentums.  
 
Hinweis: Dieser Text zum Weltgebetstag und auch die Gottesdienstordnung 
sind vor dem Angriff der Hamas auf den Staat Israel entstanden. Je nach aktu-
ellem Stand der Situation Anfang März sind Ergänzungen geplant. Eine Stel-
lungnahme zur Frage der Durchführung des Weltgebetstags angesichts der 
gegenwärtigen Lage in Israel und Palästina sowie weiterer FAQs finden Sie 
unter weltgebetstag.de.  
Informationen zur Weltgebetstagsveranstaltung unserer Gemeinde entneh-
men Sie bitte im Februar der Regionalzeitung "Warmetal aktuell". 
Pfr. Sascha Biehn-Tirre 
 
Palästina ist ein vielschichtiger Begriff, in vielen Bibeln taucht er gleich zu Be-
ginn auf den Landkarten zu Jesu Wirkstätten auf. So bezeichnet er zum einen 
das Gebiet zwischen Mittelmeer und Jordan im Nahen Osten. Zum anderen 
wurde auch das ehemalige britische Mandatsgebiet dort bis zur Gründung 
Israels 1948 Palästina genannt. Heute ist es der Name des 1988 ausgerufenen 
Staates, der das Westjordanland, Ostjerusalem und den Gazastreifen umfasst. 
Dieser Staat Palästina wird von 138 Ländern weltweit anerkannt, u. a. aber 
nicht von Deutschland, Österreich und der Schweiz. In Palästina sind nur 
knapp zwei Prozent der Bevölkerung Christ*innen. Dabei liegen hier und in 
Israel die zentralen Orte der Christenheit wie Bethlehem, Jerusalem und Na-
zareth. Traditionell unterhalten die Kirchen viele Schulen und Krankenhäuser – 
vor allem für die palästinensische Bevölkerung. 
Auch wenn es angesichts der komplexen Geschichte und aktuellen politi-
schen Lage im Nahen Osten nahezu unmöglich erscheint, wollen am ersten 
Freitag im März Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensischen 
Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Errei-
chung des Friedens getan wird. 
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Weltgebetstag 2024 

Basierend auf dem Vers aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus, erzählen 
im Gottesdienst drei Frauen unterschiedlicher Generationen von ihrem Leben 
und Leiden in den besetzten Gebieten. Aber sie sprechen auch von ermuti-
genden Erfahrungen, von guter Nachbarschaft etwa unter Menschen ver-
schiedener Religionen. Sie zeigen uns, dass sie aus ihrem Glauben Kraft ge-
winnen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre Geschichten und Gebete sind 
eingebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden und Gerech-
tigkeit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken.  
Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg mit anderen Christ*innen zusammen, um auf die Stimmen von 
Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden zu hören und sie zu 
teilen – in Frieden zu leben ist ein Menschenrecht. 
Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 dazu beiträgt, das 
Band des Friedens weltweit, in Palästina, im Nahen Osten und bei uns in 
Deutschland enger zu knüpfen. Dazu lädt der Weltgebetstag 2024 ein: Knüp-
fen Sie am 1. März das Band des Friedens mit! 
 
Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V. 
Stein, 02.10.2023 

Herzlichen Glückwunsch! 

Allen, die in diesen Tagen Geburts-
tag feiern, wünschen wir für ihr 
neues Lebensjahr Gottes Segen, 
Zuversicht und Freude. 
 
Ihr Pfarrer Sascha Biehn-Tirre und 
der Kirchenvorstand 

Gnade ©Peter Weidemann 
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Gottesdienste in: Burghasungen Ehlen 

Dezember 2023 

� 
1. Advent 

11:00 Uhr Familiengottesdienst in Ehlen 
Pfarrer Biehn-Tirre  

� 
Samstag 

14:30 Uhr Andacht Kirche Burghasungen 
zum Adventsmarkt, siehe Seite 10 

mit Chorgemeinschaft Ehlen 
Pfarrer Biehn-Tirre  

� 
2. Advent 

11:00 Uhr in Ehlen 
Lektorin Husemann 

� 

Vorabend 

3. Advent 

Oberes Warmetal -  Gottesdienst  
18:00 Uhr in Zierenberg 

mit dem Gospelchor, siehe Seite 15 
Pfarrerin Dr. Radeck 

�
 

Heiligabend 

17:30 Uhr  
Krippenspiel 
Pfarrer Biehn-Tirre 
und Team 

16:00 Uhr  
Krippenspiel 
Pfarrer Biehn-Tirre 
und Team 
22:00 Uhr Christmette 
Pfarrer Biehn-Tirre  

�
 

1. Weihnachtstag 
09:30 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfarrer Biehn-Tirre  

11:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Pfarrer Biehn-Tirre  

�
 

2. Weihnachtstag 

Oberes Warmetal -  Gottesdienst  
11:00 Uhr in Zierenberg 

Weihnachtswunschliedergottesdienst 
Pfarrer Rahn 

�
 

Silvester 
17:00 Uhr 
Pfarrer Rahn 

18:00 Uhr 
Pfarrerin Wilke 

Januar 2024 

	
 

1. Sonntag 

nach Epiphanias 

11:00 Uhr Gemeindesaal/Pfarrhaus Ehlen 
Lektorin Husemann 

Irrtum und Änderungen vorbehalten. 
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Gottesdienste in: Burghasungen Ehlen 


 
letzter Sonntag 

nach Epiphanias 

09:30 Uhr Kirche Burghasungen 
Pfarrer Biehn-Tirre  

Februar 2024  

  
�  

Sexagesimae 
11:00 Uhr Gemeindesaal/Pfarrhaus Ehlen  

Lektorin Husemann 

�
 

Estomihi 
09:30 Uhr Kirche Burghasungen mit Taufe 

Pfarrer Biehn-Tirre  



 

Invokavit 
11:00 Uhr Gemeindesaal/Pfarrhaus Ehlen 

Pfarrer Biehn-Tirre  

�
 

Reminiszere 

März 2024 

�
 

Freitag 
Weltgebetstag 

Weltgebetstagsfeier, genauere Infos zuvor 
in Schaukasten, Warmetal aktuell und HP 

09:30 Uhr Kirche Burghasungen 
Lektorin Husemann 

�
 

3. Sonntag 

nach Epiphanias 

11:00 Uhr Gemeindesaal/Pfarrhaus Ehlen 
Pfarrerin Wilke 

�
 

2. Sonntag 

nach Epiphanias 

Oberes Warmetal -  Gottesdienst  
11:00 Uhr in Zierenberg 

Dreikönigsspiel Lauterbad e.V.   
Lektorin Reglin 

�
 

Okuli 
11:00 Uhr Gemeindesaal/Pfarrhaus Ehlen 

Pfarrer Fischer  

�
 

Lätare 
09:30 Uhr Kirche Burghasungen 

Pfarrer Biehn-Tirre  

Irrtum und Änderungen vorbehalten. 
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Andacht und Adventsmarkt in Burghasungen  

Am Samstag vor dem 2. Advent, dem 
09.12.2023, sind Sie eingeladen, um 14:30 Uhr 
in der Kirche Burghasungen mit Pfarrer 
Biehn-Tirre und der Chorgemeinschaft Ehlen 
eine Andacht zu feiern. Anschließend erwar-
tet Sie der traditionelle Adventsmarkt auf 
dem Parkplatz der Kirche. Wir freuen uns 
darauf, mit Ihnen gemeinsam den Advent zu 
begrüßen.  

Gottesdienstregelung 1. Quartal 2024 

Der Kirchenvorstand hat entschieden, die Regelung für unsere Gottesdienste 
im ersten Quartal von 2023 für 2024 zu übernehmen. Es wird wieder jeweils 
einen Gottesdienst abwechselnd in unseren beiden Orten geben: Einen in 
der Kirche in Burghasungen, in der darauffolgenden Woche findet der Got-
tesdienst im Gemeindesaal/Pfarrhaus Ehlen statt und so weiter - Details fin-
den Sie auf den Seiten 8 und 9. SBT 

Gemeindenachmittag in Ehlen 

Zusammen mit den Landfrauen laden wir zu 
dem traditionellen adventlichen Gemeinde-
nachmittag in den Gemeindesaal/Pfarrhaus 
Ehlen ein. Am 10.12.2023 von 14:00-17:00 Uhr 
besinnen wir uns gemeinsam im Advent und 
bereiten uns auf die Weihnachtszeit vor. 
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Auf Wiedersehen! 
Was für ein schönes Jahr 2023 wir nach den letzten Jahren mit Corona Aufla-
gen und Ungewissheit wir doch hatten. Frei und ohne Gedanken konnten wir 
wieder spielen, basteln, singen, lachen und eine schöne Zeit gemeinsam ver-
bringen. Dabei waren der Kunterbunte Kindersommer, der Konfi-Spiele-Cup, 
die Kindergruppe Rasselbande, Gemeindefeste mit Kinderprogramm, Konfir-
mandentage, Mitarbeitertreffen mit den ehrenamtlichen Jugendlichen, ein 
Werwolfabend, die großartige Kinder Bibel Woche und viele Planungen und 
Organisationen im Hintergrund für weitere tolle Projekte.  
 
Deswegen gehe ich mit einem lachenden und einem weinenden Auge ins 
Jahr 2024. Denn ich verabschiede mich in eine vermutlich zweijährige Baby-
pause. Mein Mann und ich dürfen uns im Frühjahr auf einen kleinen Sohn 
freuen und sind schon sehr aufgeregt, aber natürlich vor allem glücklich über 
diese Neuigkeit in unserem Leben. Mit meinem restlichen Urlaub vor dem 
Mutterschutz wird mein letzter Arbeitstag schon der 15. Dezember sein. Aktu-
ell gibt es im Hintergrund bereits die Vorbereitung auf die Ausschreibung der 
Vertretungsstelle. Wir hoffen, dass zum 01.03.24 eine Vertretung für meine 
Stelle gefunden werden kann und möglichst bald also wieder schöne Aktio-
nen mit Kindern und Jugendlichen geplant werden können. 
 
Ich möchte mich von ganzem Herzen bei allen großen und kleinen Menschen 
bedanken, die dazu beigetragen haben, mir 
im Jahr 2023 so einen wunderbaren Arbeits-
platz zu gestalten. Allen Kindern und Jugend-
lichen Danke ich dabei für die schönen Mo-
mente, das viele Lachen und das großartige 
Mitmachen bei den Projekten. Einen beson-
deren Dank möchte ich an die ehrenamtli-
chen Helfer*innen schicken, ohne die wir un-
sere Arbeit gar nicht schaffen könnten und sie 
auch nur halb so viel Spaß machen würde. 
 
Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen gesunden und 
glücklichen Start ins Jahr 2024 und eine gute Zeit, bis wir uns wieder sehen. 
 
Diakonin Mareike Sauer  
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Rückblick: Rock meets Church 

In farblich stimmungsvoll ausgeleuchteter Kirche gaben Marie Höreth und 
Neela Huber am 9. September in Ehlen und am 6. Oktober in Burghasungen 
ein über einstündiges Konzert. Die Künstlerinnen unterschiedlicher Alters und 
Stilrichtungen hatten sich zusammengetan und präsentierten Songs von Janis 
Joplin, Falco, Nightwish bis hin zu David Guetta. Meist sanft und melodisch, 
mitunter aber auch laut und dezidiert rockig, aber durchgehend unter dem 
Applaus  und mitunter sogar Ansporn des Publikums nahmen sie die Hörerin-
nen und Hörer auf eine weite Klangreise mit. Erklärende Einführungen in ein-
zelne Songs und eigene tiefgründige Texte von Marie Höreth ließen den 
Abend zu einem Erlebnis für die Besucherinnen und Besucher werden.  
Herzlichen Dank an beide Musikerinnen. Wir hoffen auf baldige Fortsetzung! 
Anbei ein paar optische Eindrücke vom Konzert in Burghasungen. SBT 
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                                Kirchenmusik 

„Lord I'm free!“ - Midsummergospelnight 
 

 
Neues Projekt mit dem 
Gospelchor „in progress“ 
(in Kooperation mit Zoom!“ - 
dem Gospelchor Hofgeismar) 
 
Herzliche Einladung zu einem ganz besonderen Gospelchorprojekt! 
 

Einen der längsten Tage des Jahres mit Gospelmusik feiern – in der Zierenberger 
Stadtkirche sowie open air im Kirchgarten. Das ist dieses Mal das gesetzte Projekt-
ziel! 
Leib und Seele stärken mit gefühlvollen Balladen, schwungvollen Arrangements 
neuer geistlicher Lieder bis hin zu ausdrucksstarkem Gospelrock und nicht zuletzt 
gemeinsamen Essen, Trinken, Feiern. 
Ob a cappella, mit Piano, Band und Percussion: das Programm des neuen Projekts 
spiegelt die große Bandbreite moderner Gospelmusik wider. 
 

Geplant sind kurz vor Mittsommer zwei besondere Konzertabende am Freitag, 14. 
Juni 2014 in Zierenberg (Wiederholung am Samstag, 15. Juni 2024 in Hofgeismar in 
und um die Altstädter Kirche) 
 
Alle Termine:   
 1. Februar  18 Uhr    18. April 18 Uhr 
8. Februar  18 Uhr           Mittwoch 24. April Probe mit Zoom! In Hofgeismar 20 Uhr 
15. Februar  18 Uhr    2. Mai  18 Uhr 
22. Februar  18 Uhr          16. Mai 18 Uhr  
29. Februar  18 Uhr    23. Mai 18 Uhr 
7. März  18 Uhr    6. Juni 18 Uhr 
14. März  18 Uhr 
21. März  18 Uhr 
      

Generalprobe  13. Juni   19 Uhr  Stadtkirche/Kirchgarten 
 

1. Midsummernight 14. Juni  ab 19 Uhr  ebenda! 
 

2. Midsummernight 15. Juni   ab 19 Uhr  Altstädter Kirchplatz HOG 
 

Für Fragen und weitere Informationen wenden Sie sich gerne an: 
Henrike Wischerhoff. Kontakt: 05671-509460 oder henrike.wischerhoff@t-online.de 
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                                Kirchenmusik 

Warmetal-ABENDGOTTESDIENST  
Samstag, 16. Dezember, 18 Uhr, Stadtkirche Zierenberg 
 
"Your love is greater!" lautet der Titel des zweiten Gospelprojekts 2023 im 
Oberen Warmetal. 
Der Chor „in progress“ bereitet  unter der Leitung von Henrike Wischerhoff 
derzeit ein Programm mit Liedern und Songs zur Advents- und Weihnachts-
zeit vor. Mit traditioneller und moderner Gospelmusik erzählen Musik und 
Texte von adventlicher Erwartung und froher Verkündigung. 
In einem Warmetal-Abendgottesdienst am Vorabend des dritten Advent wird 
er am Samstag, 16.12. die einstudierten Lieder in der Stadtkirche Zierenberg 
gemeinsam mit dem Hofgeismarer Gospelchor „Zoom!“ zum Klingen bringen. 
Die liturgische Gestaltung wird von Pfarrerin Dr. Heike Radeck übernommen, 
die ihren Predigtauftrag in den Gemeinden des Oberen Warmetals mit viel 
Lust und Engagement versieht. 
 
Seien Sie herzlich zum Mitfeiern, Mitsingen und Zuhören eingeladen! 

in der Zierenberger 

Geplant sind kurz vor Mittsommer zwei besondere Konzertabende am Freitag, 14. 
Juni 2014 in Zierenberg (Wiederholung am Samstag, 15. Juni 2024 in Hofgeismar in 
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Wir sind für Sie erreichbar 
 

Pfarrer Sascha Biehn-Tirre (SBT) 
Pfarramt Ehlen Warmetalstr. 5, 34317 Habichtswald 
Tel. 05606 9518, E-Mail: pfarramt.ehlen@ekkw.de 

 
Homepage: kirche-burghasungen-ehlen.de  
 
Gemeindesekretärin Bettina Wolf  
Bürozeiten: donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr 
Gemeindebüro Warmetalstr. 5, 34317 Habichtswald 
Tel. 05606 564116, E-Mail: bettina.wolf@ekkw.de 
 
Beauftragte im KV zum Schutz vor sexualisierter Gewalt 
Diana Mosblech-Gretz 05606-5517257 diana.gretz@gmail.com 

Tanja Rietze 05606-5330880 t.h.rietze@t-online.de 

 
Organistin Norah Tanneberger 
Tel. 0179 1083082, E-Mail: musik-tanne@web.de 

 
Organistin Mira Lingelbach 
Tel. 0176 81758146, E-Mail mira.lingelbach@t-online.de 

 
Küsterin Burghasungen Christa Schäfer 
Tel. 0177 6752951, E-Mail: christaschaefer1953@gmail.com 

 
Küsterin Ehlen Marianne Winzig (MW) 
Tel. 05606 56640, E-Mail: marianne.winzig@web.de 

 
Kirchenbüro Elbe-Ems 
Verwaltungsassistenz Julia Engler 
Bürozeiten: Mo - Do 08:00 - 12:00 Uhr, Fr 08:00 - 11:30 Uhr 
Fritzlarer Str. 4, 34308 Bad Emstal-Balhorn 
Tel. 05625 9214380, E-Mai: kirchenbuero.elbe-ems@ekkw.de 

 
Bildnachweise 
Titel: congerdesign Pixabay.com - Lizenz Seite 2: Satheesh Sankaran Pixabay, Seite 7: Peter Weidemann 
Seite 10 Yohanes Vianey Lein  und ASSY pixabay pbs 

 
Impressum 
Der Gemeindebrief wird von der evangelischen Kirchengemeinde Burghasungen-Ehlen herausgebracht.  
Er erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos verteilt. 

 
Redaktion: Pfarrer Sascha Biehn-Tirre und Team 
Die Reaktion behält sich Kürzungen der Beiträge vor. 
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